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Claudia Maria fragte mich, Franz möchtest Du von mir erfahren wie es zu diesem Desaster der Menschheit kam?

Nun verehrte Lady sagte ich zu ihr, es interessiert mich brennend zu erfahren was sich bis zu diesem Tage so abspielte.

Tja, so begann Claudia Maria ihre Ausführung, es war vor langer Zeit da entschieden sich die Menschen keine Kinder mehr auf 

die Welt zu bringen die nicht dem hohen Standard der Gesellschaft entsprachen, damit sie sich auf höchsten Niveau entwickeln 

konnten.

Also begannen Wissenschaftler das Erbgut der Menschen bis tief hinab bis zu den Aminosäuren zu entschlüsseln und 

entsprechend ihrer Spezifikationen zu modifizieren.

Man zerlegte sogar die Aminosäuren in ihre atomaren Einzelteile um zu verstehen, wie sie sich zu solch einem komplexen 

Gebilde entwickeln konnte.

Und damit nicht genug, man begann neuartige Aminosäuren zu bauen, um dann daraus ganz spezielle DNA zu produzieren, in 

der Hoffnung, dass daraus dann perfekte Menschen werden würden, die dann eine revolutionäre Wissenschaft realisieren.

Und dies gelang ihnen derart perfekt, dass Menschen geboren wurden die in einem jungen Körper immer älter wurden, jedoch 

mit dem Ergebnis, dass diese keine Nachfahren mehr zeugen konnten.

Und nicht genug damit, diese neuen Menschen hatten einen Intelligenzquotienten der weit über dem lag was der normale 

Mensch zu bieten hatte, und diese Genies waren es dann auch die sich mit den Urkräften des Universums beschäftigten und 

unheilsame Experimente durchführten.

Man wusste aus Urzeiten von den „Higgsteilchen“ und der „Stringtheorie“, beide konnten jedoch nie bewiesen werden, also 

unternahm man alles sie zu beweisen, und wie diesen Leuten das dann gelang, denn es war der Anfang vom Ende der Erde 

und der Menschheit.

Siehst Du verehrter Besucher aus einer anderen Zeit, und so ein Produkt bin ich sagte Claudia Maria zu mir, und ich wurde 

dafür ausgebildet die Chemie zu revolutionieren um neue Stoffe zu entwickeln die besser sind all alles was es hier auf Cyrrus 

gibt.

Ich fragte sie, wie viele Menschen seid ihr denn auf diesem Planeten, und sie antwortete mir, es sind in etwa eine Milliarde, 

aber auf der Erde waren es bis zu 50 Milliarden Menschen, die aber durch Krankheiten und Seuchen vernichtet wurden, denn 

die Strahlung der Sonne nahm von Jahrhundert zu Jahrhundert gewaltig zu, und damit auch die Strahlenbelastung der 

Menschheit.

Nur die neuen Menschen überlebten über die vielen Jahrhunderte und Jahrzehnte, denn sie waren fast immun gegen die 

radioaktive Strahlung.

Tja und als Jupiter Cyrrus einfing und in die Erdumlaufbahn schleuderte beschloss man die besten Leute auf dem neuen 
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Planeten anzusiedeln, damit sie in aller Ruhe neue wissenschaftliche Experimente durchführen konnten, leider nicht zum 

Vorteil der Menschen.

So fand man die Lösung um sogenannte „Wurmlöcher“ zu realisieren, um damit in andere Universen reisen zu können, nur mit dem 

schrecklichen Nebeneffekt, dass diese neuartige Kernfusion den Erdkern in seine Einzelteile zerlegte, denn diese Experimente 

fanden tief im Inneren der Erde statt.

So musste dann auch der Rest der Menschen die Erde verlassen und auf Cyrrus ein neues Leben zu beginnen.

Das schlimmste käme aber noch meinte Claudia Maria, es können keine Kinder geboren werden, und in tausend Jahren wird 

dann kein Mensch mehr da sein um Cyrrus auf Dauer zu kultivieren.

Außer wir finden eine Möglichkeit diesen Schaden in unserer DNA zu beseitigen, und daran arbeiten alle zurzeit sehr intensiv.

Wir haben die Götter um Hilfe gebeten, aber diese meinten wir sollten den Mist den wir zu verantworten haben selbst wieder 

korrigieren.

Ein Engel der vor kurzem auf Cyrrus weilte sagte zu uns, wenn ihr euren Fehler korrigiert, dann werden wir dafür sorgen, dass 

die Oberfläche eures Planeten wieder bewohnbar sein wird, mit allem was ihr zum Leben benötigt!

Tja und die Erde wird Jahrtausende brauchen um wieder so zu sein wie früher, und die Sonne wird wieder in eine stabile Phase 

eintreten, nachdem sie in die zweite Phase ihres Wasserstoffbrennens eingetreten ist.

Dann aber erst dann habt ihr eine neue Chance auf einen Neuanfang.

Claudia Maria sagte mir, tja und nun arbeiten wir daran alle Probleme der Vergangenheit zu beseitigen und die Menschen in 

eine neue und bessere Zukunft zu führen.

Und wie dies geschehen sollte, das erzähle ich Euch im letzten Teil dieser Geschichte aus der Zukunft!
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